


GroF er Bildbericht über die

Mo?el16ahn - etshecf en
DER XI . INTERNATIONALEN SPIELWAREN-FACHMESSE NÜRNBERG

2. Teil und Schluß

Anmerkung ; Die Bildausbeute an Neuheiten und Motiven war - trotz einer gewissen Aus-
lese - so groß, daß wir auch den diesjährigen Messeberidst auf 2 Hefte verteilen mußten . Da
wir uns bei diesem Bericht im allgemeinen an eine alphabetische Reihenfolge halten, umfaßt
dieser 2. Teil also gleichwertig die Neuheiten der Firmen M-Z.
In diesem Sinne also weiter im Messeberidrt:

Walter Merten - Miniatur-Plastiken - Berlin-Tempelhof
Ars erstes fällt ins Auge, daß sowohl neue wie auch

alte Figürchen nunmehr ohne die bisherige Anguß-
leiste in einer ansprechenden Klarsichtpackung (mit
seitlichem Inhaltsaufdruck) zum Verkauf kommen und
darüber hinaus mit einem dünnen runden Stehsockel
versehen sind, der ohne weiteres abgerissen werden
kann, ohne ein Messer zu Hilfe nehmen zu müssen.

Als Neuschöpfungen sind eine Serie Hadkfruchr-
erntearbeiler und -Arbeiterinnen, sowie eine Serie
Feldarbeiter und -Arbeiterinnen zu erwähnen (Abb.
74 u . 80) . Die 12 Stück Getreidemandeln (Abb. 78)
sind ein netter Einfall, nur taucht für den Landschafts-
gestalter das Problem auf, ein „Stoppelfeld " zu schaf-
fen, das einigermaßen natürlich wirkt. (Vielleicht
eignet sich Muttis ausgedienter Schrubber dazu oder
etwas ähnliches, was kurze Barstenstoppeln besitzt .)

Die sehr echt imitierten Eisenbahnschwellen (150
Stück in einer Box) sind zwar nur dafür gedacht, den
H0-Gleisbauarbeitern gut wirkende Schwellen „in die
Hand zu drücken " , ober vermutlich werden einige
Modellbohner (genau wie wir] sofort scharf nach-
grübeln, ob man diese Schwellen nicht vielleicht
doch zum richtigen Gleisbau verwenden könnte? Lei-
der haben wir versäumt, uns eine Packung geben zu
lassen, so daß diese Frage im Augenblick per „Fern-
diagnose" nicht geklärt werden kann.

In Vorbereitung sind 3 Serien Badende in allen
möglichen Posen und 4 Serien Matrosen in verschie-
denen Uniformen, die wir ihnen jedoch erst vorstellen
können, wenn sie von der „Dienststelle Meilen" in
Marsch gesetzt worden sind . (Im übrigen sicher noch
interessanter für passionierte Schiffsmodellbauer!)

Abb . 78 . Getreidemandeln aus Kunststoff, daher et-
was glatt im Aussehen (!rotz feinplastischer Durch-
gestoltung).

Nachdem Heft 4 und 5 so kurz hintereinander folgten, ist

Heft 6/XII erst ab 12. Mai bei Ihrem Fachgeschäft!
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Abb . 79 . Der neue Satz
frühstückender Erntearbei-
ter . Daß die Arbeiterinnen
nichts ,futtern " , also nicht
so ,verfressen" sind wie
die männlichen Arbeiter,
dürfte purer Zufall sein!

Abb . 80 . Hockfruchternte-
arbeiter und -rinnen, eben-
falls in Kürze lieferbare
Merten-Neuschöpfungen.
Die letztjährig vorgestell-
ten, inzwischen erschiene-
nen Serien sind lobenswert,
sowohl bezüglich den (mat-
ten) Farben als auch hin-
sichtlich der feinen Durch-
bildung der Formen!

Abb . 81 . Ausschnitt aus der diesjährigen MERLEN-Anlage, die zwar etwas amerikanische Gesichtszüge auf-
weist, aber dennoch sehr nett und ansprechend gestaltet war . Der alte Pferde-Bus (in der Bi!dmiffe) ist übri-
gens ein Matchbox-Erzeugnis, ebenso der alte Lastwagen (links).
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Abb . 82 . Zwei neue Kes-
selwogentypen englischer
Bauart.

Abb . 83 . Der neue Kran-
wogen mit ausschwenk-
baren ;tützauslegern.

Abb . 84 . Duz Modell des
Pferdetransportwagens
sieht in natura eigent-
lich netter aus als auf
unserem Bild.

	

Im englischen Hornby-Dublo-Programm ist eine

	

im Aussehen von den gewohnten Festlandformen be-

	

2'C 1 h -Dampflok der „City of London" -Klasse in

	

sonders abweichen . Neben dem Pferdetransportwagen
braun und schwarz erschienen .

	

in braun und grün (mit beweglichen Verschlägen und

	

Von den neuen Güterwagenmodellen sfellen wir

	

Verladerampe) sind noch neu : Flachwagen mit Trok-

	

in Abb. 82 und 84 einige Spezialfahrzeuge vor, die

	

lor, Langholzwagen sowie einige Kesselwagen.
Der neue Vorort-Personenwagen 1 .12 . und 2. Klasse

in grün (ähnlich den deutschen 4-achsigen Abfeil-
wagen ohne Oberlichtaufsatz) sind sehr nett ausge-
führt.

Ein rotbrauner Speisewagen ergänzt das bisherige
D-Zug-Wagensortiment.

Das neue 2 Schienen-Gleis - das letztes Jahr an-
gekündigt worden war und neben dem bisherigen 3
Schienen-Gleis „herläuft" - weist gezogene Nickel-
Silber-Schienen und Plastikschwellen auf.

Hornby hat nunmehr auch einen Kranwagenzug ge-
schoben und zwar nach englischer Bauart . Er hat aus-
schwenkbare Stülzausleger mit drehbaren Spindeln

	

.r' ' ' •' ~' .s 1 [. e

	

sowie einen Kranschutz- und Ausleger-Sturzwagen.
Die gesamte Einheit ist feuerrot bemalt.

M E C C A N 0- 1 lornby-Dublo-Bahn - Liverpool/England
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Hornbi -A C H O - Bahn (HO) - Frankreich

Abb. 86 . Das HO-Modell der französischen Ellok BB 16000 mit ihren typischen Stromabnehmern.

Unter dieser Bezeichnung laufen die Erzeugnisse
einer Schwesterfirma von Meccano, die ihren Sitz in
Frankreich hat und mit einem speziellen französi-
schen Programm herauskommt . Aus diesem ersten
Sortiment zeigen wir Ihnen heute die erste Dampf-
loktype (Abb. 85L eine sehr gut detaillierte Nachbil-
dung der SNCF-Dampflok 131, die in der Umgebung
von Paris eingesetzt ist .

Das Vorbild fier das Ellok-Modell BB 16 .DOO (Abb.
86) versieht auf der Strecke Paris Lille ihren Dienst
und sieht mit den ihm eigenen Stromabnehmern für
uns etwas ungewohnt aus. Ergänzt wird das neue
ACHO-Programm durch einige D-Zug-Wagen in sehr
ansprechender plastischer Ausführung.
(Interessenten wenden sich bitte an die Fa . Schüler,
Stuttgart, bzw. Fa. Seibert, München .)
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Als diesjährige Neuheit wird Korkrinde in Beuteln
offeriert, die sich bekanntlich sehr gut zur Herstel-
lung von Felsen eignet (Abb. 88). Sehr begrüßens-
wert (und von Modellbahnern sehr gefragt) ist das
präparierte isl . Moos, das es in hell- und dunkel-
grün und in herbstlichen Farben (ebenfalls in Pla-
stikbeuteln) gibt. Hinzu kommen neue Hecken in ver-
schiedenen Ausführungen (Abb . 89).

Das bisrang schon große Sortiment kleiner ferliger
Landschaftsstücke ist durch weitere nette Motive er-
weitert werden, wie z . B . Parkstück mit Eismann,
Baustelle (mit Baubude, Aborthäuschen und Figuren),
Wildbach mit altem Steg, Hochstand für Jäger, Alm-
wirtschaft mit Sonnenschirmgarnitur, Kühen usw ., um
nur ein paar wenige zu nennen . All diese Motive
können unter Verwendung von REI feucht gereinigt
warden . Diese Anlagenteile finden besonderen An-
klang bei all den Modellbahnern, die sich entweder
keine ständige Anlage erlauben können ader die
nicht das nötige Geschick zur Ausgestoltung von Mo-
tiven besitzen . Durch geschmackvolles Zusammen-
lügen einzelner Teilstücke entsteht dann ein Gelände,
das nur noch der Ergänzung durch einige Verbin-
dungsstücke (Sander-Matten o . dgl-) bedarf und
ebenso schnell wieder ab- und verräumt werden
kann.

Das Programm der fertigen Anlagen umfaßt nun-
mehr 8 Variationen in 4 verschiedenen Größen (von

Abb . 87. Ausschnitt aus einer der großen Fertig-
Anlagen, phantasiereich aasgestaltet und mit sehr
vielen netten Motiven versehen, die wir (wie
z . B. das Städtchen rechts) eigentlich hätten ge-
sondert aufnehmen sollen.

Abb . 88 . Ein Felsmassiv aus Korkrinden .

O. E. NOCH
Spielwarenfabrik
Maisach b. München
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1 .74 x 1,05 m bis zu 2,75x 1,40 m) . Mach Iusendung
des erforderliden Gleisarateriols werden die Anla-
gen Re und fertig durdhgestoltet geliefert {wobei die
Schulhirse vollautomatisch u n d für Handbetrieb aus-
gelegt ist) oder ober nur als Leeranlage, so doll vom
Käufer nur noch die Gleise verlegt und die Gebäude
aufgestellt zu werden broudhen. Auch die Verdroh-
hrng und Schaltung ist in diesem Falle selbst vorzu -
nehmen . Sonderwünsche werden ebenfalls durdhge-
Firhrt, jedoch nichl während der Hauptsaison (vor-

G~sc~w . Sze;4.,C4eg
Holzgalanteriewaren
Hohenhameln

Kein „Modell ", aber fir Modellbahner-Vatis und
-Muttis nicht uninteressonl! Diese entzückende Sdhmudr-
eisenbahn in Weiß mit Gold bzw . in Bunt (dunkoli
hellgrün schattiert mit roten Rädern) wurde eigentlich
von meiner Frau enededrt . Sie hat es nämlich in sich
(die Lok! sie enthält an Stelle der Feuerbüdhse
eine Sparbüchse und ein Spielwerk, das bei langsa-
mer Vorwärtsfahrt der Lok auf einer Spieluhr „Auf
der sc hwäb'sehen Eisenbahn . . ." •reinen läßt . Diese
reizende Lok dürfte den Spartrieb unserer „Gären"
sid.er heben, wenn die Inbetriebnahme konsequent
vom Einwurf eines Geldstückes abhängig gemacht
wird . (Preis 37.- DM.) Daß meine Frau die Spieluhr-
sparbüdhsenlok bestellt hat, obwohl der Filius 14 ist,
broudhe ich wohl kout zu erwähnen . Ausrede : zum
Semmeln des "Strvmpfgeldes"l Ich hätte eine besserer
zum Sparen von Urfaules- oder Reisegeld, womit die
Lok-Sparbüchse wenigstens nicht „zweckenllremdel "
wäre . . .1

herige Anfrage empfehlenswert, Die Anlagen sind
griff- und schlagfest, das Gelände ist mit einer Spe-
sralmasse modelliert, das Streumaterial bröckelt nicht
ab und die gesamte Anlage kann ebenfalls ohne jede
Einbuße leud0 gereinigt werden.

Die ausgestellten Musteranlagen sind mit sehr viel
Liebe, Geschmack und Sachkenntnis gestaltet, der
Fahrbetrieb darauf (einschließlich der Trollet'-Bus-
Linien) einwandfrei und zuverlässig.

Abb 90.

Beachten Sie bitte die heutige Beilage
der Firma W . Vollmer K . G . Stuttgart-Zuffenhausen
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Abb. 91 . Das neugeschaffene " Riesen"-Rad, eine reizende -Belebung" des R.

Kleinkunst - I /e 4a R4

Paul M.Preiser
Rothenburg o . d. T. - Steinsfeld

Abb. 92. Erdfich brauchen unsere Loks nicht mehr führerlos zu
fahren . Als Heizer fungiert der 4 . Mann der Abb . 97.
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Abb. 94. Die 2 „pousierendert" Arbeiter gehören zur neuen Serie
2091 ;96 Abb . 96).

Abb . 95 . Einige der Stecktdnnchen {und Gebüsche) in r;x nat . Größe.

Abb . 96 . Die restlichen 4 der Arbeiterserie 2091/96.
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Die Schaustudie
(auf die wir in ie-

dem Jahr besonders neu-
gierig sind) stellen diesmal

2 Extreme dar : auf der einen
Seite ein BW-Motiv, auf der anderen

Seite einen Rummelplatz, auf dem wir 2
entzückende Neuheiten entdeckten : ein dreh-

bares Pferdekarussell und ein kleines „Riesen "-
Rad (Abb . 91, 9B u . 99), für die ein geeigneter Antrieb

in Vorbereitung sein soll.
Die 6w-Aufnahmen sind leider zum Teil mißglückt, weil wir

es infolge widriger Umstände nur durch die Schutzscheibe foto-
grafieren konnten und sich der Blitz darin spiegelte . Außerdem gin-

gen die neugeschaffenen Eisenbahner-Figürchen zwischen den Loks
geradezu „unter", so daß wir sie Ihnen lieber einzeln vorstellen (Abb . 92,

93 und 97) . Endlich ist der Lokführer da, der zum Fenster ,raushängt" , wäh-
rend die linke

	

Hand am Fahrtregler liegt und auch der Bremser,


